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NACHHALTIGKEIT IST IN TROFAIACH 
NICHT NUR EIN LIPPENBEKENNTNIS, 

SONDERN GELEBTE REALITÄT 



Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

TROFAIACH - EINE
NACHHALTIGE STADT

Eine neue Kinderkrippe mit umfangreichem Umweltpaket entsteht.

Die Trofaiach plus Card wird auf neue Beine gestellt.

Beim Busterminal stehen Carsharing-Fahrzeuge für Sie bereit.

Der AGENDA-2030 Bürger:innenbeteiligungsprozess geht mit den Filmabenden in die nächste Phase.

Das innovative Verkehrskonzept Trofaiach-West startet bald in den Probebetrieb.

Unsere städtischen Kindergärten widmen sich alternativen Energieformen.

In Volksschulen wird beispielsweise mit Wasser experimentiert.

Die Ausstellung Klimaversum bietet besondere Einblicke. 

Unsere Jugendarbeit bereitet eine Kleidertauschbörse vor.

Die Nachhaltigkeit unserer Stadt zeigt sich in verschiedensten Elementen. 
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NEU BEIM BUSTERMINAL:
CARSHARING MIT ÖBB RAIL&DRIVE

DIE STADTGEMEINDE BIETET GEMEINSAM MIT ÖBB 
RAIL&DRIVE EIN CARSHARING-SERVICE BEIM 
BUSTERMINAL AN

Beim Carsharing oder „Autoteilen“ besitzt man das 
Auto nicht selbst, sondern teilt es sich mit anderen 
Personen. Carsharing lohnt sich insbesondere, wenn 
man nicht ständig auf das Auto angewiesen ist und es 
nicht täglich braucht. 
Zwei Fahrzeuge stehen beim Busterminal zur Wahl, 
ein E-Golf und ein VW Caddy. Damit kommt man 
bequem und flexibel zum Zielort. 
Neben gMeinBus, Citybus und ¼-Stunden-Takt gibt es 
damit ein weiteres Angebot, dass den Blickpunkt weg 
vom eigenen PKW und hin zum öffentlichen, gemein-
schaftlichen Verkehr legt. 

FOKUS AUF E-MOBILITÄZ

Das Carsharing-Angebot ÖBB Rail&Drive ist mit Trofai-
ach nun österreichweit an 41 Standorten in 35 Städten 
vertreten. Der Busterminal in Trofaiach ist der siebte 
Rail&Drive-Standort in der Steiermark, nach Graz Hbf, 
Knittelfeld, Leoben Hbf, Selzthal, Schladming und Stai-
nach-Irdning. Österreichweit stehen nun an 21 Stand-
orten E-Ladestationen mit in Summe rund 55 E-Autos 
zur Verfügung. Sie bieten Kund:innen eine nachhaltige 
Mobilitätskette und umweltfreundliche Lösung für die 
erste und letzte Meile.

„Gemeinsam mit ÖBB Rail&Drive geht die Stadt-
gemeinde nun den nächsten wichtigen Schritt in 
Richtung klimafreundlicher und zukunftsorien-
tierter Mobilität. Das breite Angebot an öffentli-
chen Verkehrsmitteln wird nun durch Carsharing-
Fahrzeuge zu einem fairen Preis ergänzt“, sagt 
Bürgermeister Mario Abl.
 
Alexander Klug, Leiter Fuhrpark Straße, ÖBB Rail 
Equipment: „Unser Carsharing-Angebot ÖBB 
Rail&Drive erleichtert Kund:innen den Umstieg 
auf den öffentlichen Verkehr. Wir freuen uns sehr, 
dass wir in Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde in Trofaiach einen neuen Standort
eröffnen können.“

EINFACHE REGISTRIERUNG 

Um den Service zu nutzen, einfach online auf 
www.railanddrive.at registrieren. Direkt danach 

kann bereits ein Fahrzeug gebucht werden. Bevor es 
das erste Mal losgeht, müssen Nutzer:innen einmalig 
ihre Anmeldung an einer ÖBB Rail&Drive Vertriebs-
stelle abschließen, den Führerschein vorlegen und 
ihre Kundenkarte abholen. Die Abrechnung der 
Fahrten erfolgt auf Grundlage eines gestaffelten Zeit- 
undKilometertarifs. Eine solche Vertriebsstelle gibt es 
ab sofort im Bürgerservice der Stadtgemeinde im 
Rathaus. 

EXKLUSIVER STARTBONUS

Kund:innen mit einer ÖBB Österreichcard, einer ÖBB 
Vorteilscard oder dem Klimaticket schenken die ÖBB 
als Startbonus die Registrierungsgebühr in der Höhe 
von 19,90 Euro. Mitglieder von ÖAMTC oder ARBÖ 
sowie Jahreskarten-Besitzer:innen der Wiener Linien 
erhalten die Registrierung ebenfalls kostenlos. Weitere 
Infos unter: www.railanddrive.at.
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Kinder sind unsere Zukunft. Wichtige Eckpfeiler 
unserer Gesellschaft. Die Erwachsenen von 

morgen. Sie verdienen nur das Beste.

FÜR DIE KINDER NUR DAS BESTE

KINDERKRIPPE PUSTEBLUME LIEGT VOLL IM 
ZEITPLAN

Mit einem topmodernen Bau wird auf den hohen 
Betreuungsbedarf in der Stadt Trofaiach reagiert. Bis 
zu 28 Kinderkrippen-Kinder werden am Standort in 
der Koloniegasse ab November betreut. Das
großzügige Freigelände zum Toben und Spielen wird 
gemeinsam mit dem bestehenden Kindergarten 
„Zwergenland“ genützt. Altersgerechte Spielgeräte 
und die große Grünfläche bieten viel Platz für die so 
wichtige Bewegung an der frischen Luft. Die Innen-
räumlichkeiten dienen der individuellen, kindlichen 
Entfaltung und Entwicklung.

Nachhaltigkeit im Vordergrund

Deshalb bin ich stolz, dass wir mit dem Bau einer 
weiteren Kinderkrippe optimale Voraussetzungen für 
die Entwicklung unserer Kleinsten schaffen können. 
Besonders hervorzuheben ist das sogenannte 
Umweltpaket. Das künftige ‚Zuhause‘ für die kleinsten 
Trofaiacher:innen glänzt durch Merkmale wie Brauch-
wassernutzung, eine Holzbaukonstruktion, Photovol-
taik-Technologie, Holzfenster oder ein begrüntes 
Dach“, erklärt Bürgermeister Mario Abl.

Ganztagesnutzung
Die Kinderkrippe Pusteblume ist auf eine Ganztages-
nutzung ausgelegt. Selbstverständlich mit Ruhe-
räumen für verdiente Pausen. Der Zeit angepasste 
Gruppen- und Klein-gruppenräume entstehen ebenso 
wie eine moderne Lüftungsanlage.

Die künftige Leiterin Daniela Lieber, Bgm. Mario Abl, Architekt Alexander 

Gurmann, Bettina Brunner (Mitarbeiterin Bildung-Sport-Kultur), Claudia Judmai-

er (Mitarbeiterin Bildung-Sport-Kultur), GR Martin Schmucker (Obmann Ausschuss 

für Bildung und Jugend), Andreas Zechner (Abteilungsleiter Bildung-Sport-Kultur)

Zentrale Lage
Welchen Stellenwert die Kinderbetreuung hat, zeigt 
sich auch daran, dass die „Pusteblume“ eine eigene 
Zufahrt in der Koloniegasse erhält. Ebenso wie 
entsprechende Parkmöglichkeiten. Das neue Gebäude 
wird sich als räumliche Erweiterung des bestehenden 
Kindergartens in der Kehrgasse präsentieren. Modern, 
innovativ und nachhaltig. 
Das Konzept der Kinderkrippe „Pusteblume“ wurde 
von der Abteilung Bildung/Sport/Kultur gemeinsam 
mit der Bundesimmobilien GesmbH. und Architekt 
Alexander Gurmann erstellt. Aktuell wird bereits 
fleißig an der Realisierung des Bauprojekts 
gearbeitet.

©Christoph Grill©Harald Tauderer Potography
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SCHAU INS
SCHAUFENSTER IM
ZENTRUM VON
TROFAIACH 
KARTEN IN SCHAUFENSTERN LIEFERN SPANNENDE 
AUSBLICKE

Nachdem die geografischen Karten der Steiermark im 
mobilen Pavillon der Steiermark SCHAU 2021 von rund 
97.000 Besucher:innen mit großem Interesse aufge-
nommen wurden, werden diese in einem weiteren 
Projekt, dem Steiermark SCHAU-Fenster, ab sofort 
auch in Trofaiach fortgeführt. Die Schaufenster 
werden zu Ausstellungsflächen und laden zu span-
nenden Zeitreisen durch die Geschichte, die Gegen-
wart und die Zukunft der Steiermark ein. Sie lassen 
uns unsere Heimat noch besser kennenlernen, denn 
in jedem Quadratmeter der Landschaft sind unzählige 
Geoinformationen verborgen.

Schaufenster im Zentrum
In den Schaufenstern im Zentrum von Trofaiach wird 
beispielsweise der Bedeutung ausgewählter Orts- und 
Flurnamen auf den Grund gegangen, die meist kelti-
schen, lateinischen, slawischen oder bajuwarischen 

Ursprungs sind. Der Ortsname Trofaiach kommt 
beispielsweise aus dem Slawischen und bedeutet „bei 
den Waldbewohnern“, der Präbichl leitet sich, viel-
leicht wenig überraschend, aus der „windigen Anhöhe“ 
ab. Karten über die Bevölkerungsentwicklung oder 
die Geschlechterproportionen in den Gemeinden 
lässt Zukünftiges erfahren und wirtschaftliche sowie 
soziale Perspektiven erkennen. 
Die neu gestalteten Fensterflächen im Zentrum laden 
ab sofort zum Betrachten, Staunen und Informieren 
ein! 
Das STEIERMARK SCHAU-Fenster ist ein Projekt des 
Landes Steiermark, finanziert von der ABT 15 Energie, 
Technik, Wohnbau. 

STUDIENFÖRDERUNG ABHOLEN 
Student:innen mit Hauptwohnsitz in Trofaiach haben 
im Mai wieder die Möglichkeit, sich einen Fahrtkosten-
zuschuss in Höhe von 100 Euro in Form von Trofaiach 
Gutscheinen abzuholen.

Voraussetzungen:
Maximal vollendetes 24. Lebensjahr bzw. in Ausnah-
mefällen 25. Lebensjahr, Vorlage eines Studienerfolgs-
nachweises des Wintersemesters 2021/2022 mit mind. 
8 ECTS Punkten sowie Nachweis über die 
Familienbeihilfe

Die Beantragung ist online unter:
www.trofaiach.gv.at  sowie in der
Abteilung  „Bürgerservice“
im Rathaus möglich.
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HILFE IN BESONDEREN LEBENSLAGEN

VORBEREITUNGEN ZUR OPTIMIERUNG DER TROFAI-
ACH PLUS CARD LAUFEN AUF HOCHTOUREN

„Es wird alles teurer“. Ein Satz, der in der heutigen Zeit 
mehr als zutrifft. Bereits im Jahr 2008 wurde die 
Trofaiach plus Card eingeführt, um all jene Menschen 
zu unterstützen, die aufgrund ihrer derzeitigen 
Lebens- bzw. Einkommenssituation Unterstützung 
brauchen. Schnell und unbürokratisch. Bisher wurden 
mehr als 800 Karten ausgestellt, nun ist es Zeit für 
Leistungsanpassungen an die heutige Zeit. Die SPÖ-
Fraktion stellte bei der Gemeinderatssitzung am 
17. März 2022 einen Dringlichkeitsantrag zur 
Evaluierung der Trofaiach plus Card gestellt. Dieser 
wurde einstimmig angenommen und die Arbeit von 
den zuständigen Mitarbeiter:innen und der Politik 
umgehend aufgenommen.

Treffsichere Unterstützung
Derzeit wird die plus Card auf ihre Treffsicherheit, 
Angebote und Serviceleistungen geprüft. Federfüh-
rend von der Abteilung Bürgerservice im Rathaus. 
Wesentliches Ziel dabei ist, dass in Zeiten der steigen-
den Lebenserhaltungskosten, der hohen Energie-
preise und der überdurchschnittlich hohen Miet- und 
Lebensmittelkosten, die Zuschüsse gemäß den
Teuerungen angepasst und zukünftig auch laufend
indexiert werden. Zusätzlich notwendige
Unterstützungsmöglichkeiten für sozial schwächerer 
Personen sollen auch diese in das Servicepaket der 
Trofaiach plus Card aufgenommen werden. 

EIN MEILENSTEIN ZUR ABFEDERUNG 
VON SOZIALEN HÄRTEFÄLLEN WIRD 

AUF NEUE BEINE GESTELLT UND 
SOLL IN DER JUNI-SITZUNG DES

GEMEINDERATES 
BESCHLOSSEN WERDEN – 
ICH FREUE MICH DARAUF

Ihre 

Elisabeth Marchler
Sozialstadträtin





9M A I  2 0 2 2

SAISONSTART AM PUMPTRACK

DAS BELIEBTE FREIZEITAREAL KONNTE OFFIZIELL 
ERÖFFNET WERDEN

Es ist eine wellige Fläche, nennt sich Pumptrack und 
bietet Freizeitsportler:innen seit dem vergangenen 
Jahr ein actionreiches Betätigungsfeld.  Entlang der 
Bahntrasse am Spielplatz in Trofaiach-Nord entstand 
auf einer Fläche von 1500qm, ein Rundkurs für Fahr-
räder, Scooter, Skates und Laufräder in allen Größen 
und Formen.
Pandemiebedingt wurde nun die Eröffnung nachge-
holt. Beim sogenannten „Season-Opening“ konnte 
Bürgermeister Mario Abl auch Landeshauptmann-
Stellvertreter Anton Lang als Ehrengast begrüßen. 
„Für unsere Regionen ist es von enormer Bedeutung, 
dass die Steirerinnen und Steirer in ihren Städten und 
Gemeinden ein vielfältiges Angebot vorfinden. Als 
Steiermärkische Landesregierung unterstützen wir 
die Kommunen daher bei zahlreichen Projekten best-
möglich. Ich freue mich sehr, dass es gelungen ist das 
Sportangebot in Trofaiach weiter zu verbessern und 
zahlreiche Menschen aus der Region bereits intensiv 
die neue Pumptrack Anlage nutzen“, so
Landeshauptmann-Stv. Anton Lang. 

Umfangreiches Angebot
Das Eröffnungsfest verlief vielfältig. Atemberaubende 
Trickeinlagen durch Showfahrer zeigten, was am 
Pumptrack alles möglich ist. Kostenlose Testbikes 
sowie Scooter und Skateboards wurden von den 
heimischen Sportlern auf Herz und Nieren geprüft. 
Für die passende Musik sorgte DJ Christoph Thor und 
kulinarische Köstlichkeiten gab es vom Genussdude 
Christoph Hofer.

 
DER PUMPTRACK ERFREUT SICH AN 
GROSSER BELIEBTHEIT, WEIST EINE 

STARKE FREQUENZ AUF UND DIE 
VIELEN POSITIVEN RÜCKMELDUNGEN 
UNTERSTREICHEN EINMAL MEHR, WIE 

ERFOLGREICH UND NACHHALTIG 
BÜRGERBETEILIGUNGSPROZESSE 

SEIN KÖNNEN
Bürgermeister

Mario Abl



UNSERE
VERANSTALTUNGSTIPPS 

MUTTERTAGSKONZERT

Sonntag, 07.05.2022, 16 Uhr
Mehrzweckhalle, Gößgrabenstraße 17

Mit einem musikalischen Nachmittag, einem Glas Sekt 
zur Begrüßung und einem Blumengruß möchte die 
Stadtgemeinde allen Müttern DANKE sagen. Mit dabei: 
Stadtkapelle Trofaiach, Musikschule Trofaiach, Altstei-
rer Musi Kogler, Die Thalerkogler, Heimat- und Tracht-
enverein Trofaiach und der Kindergarten 
Sonnenschein. 

INNENSTADTFLOHMARKT + MINI STREETFOOD 
MARKT

Sonntag, 29.05.2022, 08 bis 13 Uhr
Hauptstraße Trofaiach

Schauen, stöbern, Schnäppchen ergattern!
Am 29. Mai findet entlang der Hauptstraße endlich 
wieder der Innenstadt-Flohmarkt mit dem Baby- & 
Kinderflohmarkt statt. Neben Altwaren, Raritäten, 
Kinder- & Babysachen, können sich die Besucher:in-
nen diesmal auf einen Mini StreetFood Markt freuen 
der Genussdude, die Rabenmutti, die Tortenhex und 
Caffe Rosso sorgen für abwechslungsreiche 
Gaumenfreuden. 
Aussteller:innen können sich gerne unter Tel: 
03847/2255-253 oder direkt im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Trofaiach melden. Es fallen KEINE 
Standgebühren an!

DREIFALTIGKEITSKIRTAG

Sonntag, 12.06.2022, ab 07 Uhr
Entlang der Hauptstraße und Luchinettigasse

Der 12. Juni steht im Zeichen des beliebten Dreifaltig-
keitskirtag. Entlang der Hauptstraße und Luchinetti-
gasse warten zahlreiche Verkaufs- und Gastronomie-
Stände auf die Besucher:innen. 
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24. HAFNINGER GASSLFEST

Sonntag, 19.06.2022, ab 10 Uhr
Parkplatz GH Unterdechler

Am 19. Juni laden die Hafninger Wirt:innen, Gewerbe-
treibenden und Bäuer:innnen zum traditionellen 
Hafninger Gasslfest. Das beliebte Fest startet um 10 
Uhr mit der offiziellen Eröffnung samt Bieranstich. 
Das Frühschoppen wird von den Laintaler
Dorfmusikanten musikalisch begleitet. Ab 14 Uhr tritt 
die Gruppe „Hammerstoak“ auf. Auf die jungen Gäste 
wartet ein buntes Programm mit Ballspielen, Kinder-
schminken, Strohballen und Hüpfburg. 

OPEN-AIR-KONZERT DER STEIRISCHEN KAMMER-
PHILHARMONIE TROFAIACH

Sonntag, 26.06.2022, 17.00 Uhr
Stadtpark Trofaiach/Freier Eintritt 

Am 26. Juni findet das erste Open-Air-Konzert des 
Steirischen Kammerphilharmonie-Orchesters im 
Stadtpark statt. Das von Chefdirigent David Schlager 
und Stadtpfarrer Johannes Freitag gegründete 
Orchester, wird erstmals in vollständiger klassisch 
bzw. frühromantischer Besetzung auftreten.

Das Klarinettenkonzert von Wolfgang Amadeus 
Mozart (Konzert für Klarinette und Orchester A-Dur 
KV 622 – Klarinette: Sebastian Skupa) darf ebenso 
wenig fehlen, wie die fröhliche zweite Symphonie von 
Ludwig van Beethoven (Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 36)

WOCHE SOMMERKINO

Dienstag, 05.07.2022, 20.30 Uhr
Stadtpark Trofaiach/Freier Eintritt 

Auch dieses Jahr lädt die WOCHE gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Trofaiach wieder zu einem ganz 
besonderen Filmabend unter freiem Himmel ein.

Am 5. Juli steht die französische Filmkomödie „Louis 
und seine außerirdischen Kohlköpfe“ mit Louis de 
Funès am Programm. 
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SCHULABSCHLUSSFEST

Freitag, 08.07.2022, ab 9.30 Uhr
Stadtpark Trofaiach/Freier Eintritt

Zum Ferienstart am 8. Juli findet im Trofaiacher
Stadtpark das Schulabschlussfest statt. Mit einem 
vielfältigen Programm wie einem Hüpfburgenpark, 
Kinderschminken, Heliumballonen, Zuckerwatte, 
Riesenlogo oder einer Gaming Station werden die 
Ferien eingeläutet. Für das leibliche Wohl sorgen: Der 
Genuss Dude, die Rabenmutti, die Tortenhex sowie 
leckere Cocktails und Drinks by Charivari.

JAZZNIGHT - A NIGHT WITH THE MUSIC OF MICHAEL 
JACKSON

Freitag, 01.07.2022
18.00 Uhr: Vorprogramm „Classics of Swing“
mit der Jazzband der Musikschule Trofaiach

19.00 Uhr: Start der Jazznight
Stadtpark Trofaiach
Eintritt: Freiwillige Spende

Die legendäre Jazznight findet am 1. Juli erstmals im 
Stadtpark statt und steht ganz im Zeichen der Musik 
des einmaligen Popkünstlers Michael Jackson. 
Die Big Band Trofaiach präsentiert - unter der musik-
alischen Leitung von Gernot Strebl- brandneue Musik-
Arrangements der Popikone. In die Rolle von Jackson 
schlüpft Gregor Bischops, der von den feurigen 
Bläserkaskaden der Big Band begleitet wird. 

BÖHMISCHER ABEND MIT DER STADTKAPELLE 
TROFAIACH

Samstag, 09.07.2022
Beginn: 19.00 Uhr
Stadtpark Trofaiach 

Die traditionelle böhmisch-mährische Musik, mit 
ihren wunderschönen und eingängigen Melodien, ist 
auch in der österreichischen Blasmusik tief verankert. 
An dem Böhmischen Abend am 9. Juli präsentiert die 
Stadtkapelle Polkas, Märsche und Walzer in diesem 
traditionellen Stil. Die Musiker:innen werden einen 
Bogen von Gesangs- und Instrumentalsolos bis hin 
zur „Hymne der Blasmusik“ - dem Böhmischen Traum 
– spannen. 



KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN ZAUBERN EIN 
GESCHMACKSERLEBNIS

Beate Schoberl, die mit ihrer Tochter Lena bereits die 
beiden Kinderkochbücher „Mama, lass uns kochen“ 
und „Mama, lass uns backen“ veröffentlicht hat,
eröffnet nun im Herzen von Trofaiach (Hauptstraße 
54) die ZauberKuchl mit kulinarischen Köstlichkeiten 
aus der Region. 

Beste Zutaten aus der Region
Die ZauberKuchl bietet Handgemachtes aus den 
besten regionalen und saisonalen Zutaten.

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so 
nah liegt – wir müssen uns wieder darauf
besinnen regional zu kaufen und unsere

regionalen Produzenten zu stärken

Exklusive Marmeladen, Chutneys, Aufstriche, die 
gesunde Jause für zwischendurch und vieles mehr – 
Beate Schoberl verwendet für die Produktion 
ausschließlich regionale Zutaten, die in bester (Bio-)
Qualität vorwiegend in unserer Genussregion einge-
kauft werden (www.genussreich.at). 

Workshops im Angebot
Die ZauberKuchl hat nicht ausschließlich Selbstge-
machtes zu bieten, Schmankerln rund um den Erzberg 
und die Region, sowie ausgewählte Produkte anderer 
österreichischer Produzenten sollen dein ganz 
persönliches Geschmackserlebnis zaubern. 
Auch Koch- und Backworkshops für Kinder werden 
angeboten – vom 3-Gänge Familienessen bis hin zur 
schnellen, gesunden Jause können die Workshops 
individuell auf Anfrage gebucht werden 
(max.2 Kinder mit 1 Begleitperson optional).

Im Vordergrund steht dabei, unseren Jüngsten 
ein Bewusstsein für die Herkunft unserer Lebens-
mittel sowie einen wertschätzenden Umgang mit 

diesen zu vermitteln

Die ZauberKuchl öffnet im Mai ihre Türen und freut 
sich auf zahlreiche BesucherInnen.

DIE
ZAUBERKUCHL

Die ZauberKuchl
Hauptstraße 54
Tel: 0664 5855569
Mail:_mama.lassunskochen@gmx.at 
Öffnungszeiten: Dienstag 8:30-12:30 Uhr,
Donnerstag 8:30-12:30 und 14-17 Uhr,
Freitag 8:30 bis 12:30 Uhr

©Freilichtmoment

©Freilichtmoment

InstagramFacebook



GROßE ERFOLGE FÜR TROFAIACHER EDELBRENNER

Die AB HOF-Spezialmesse für bäuerliche Direktver-
marktung findet jährlich in Wieselburg statt. Das
sogenannte „Goldene Stamperl“ ist bei der Messe der 
größte Wettbewerb mit knapp 2.000 Einreichungen. 
Nachdem Stefan Brandtner, Kurt Kranz sowie Sabine 
und Kurt Reichl (Reichĺ s Schnapsothek) bereits 2021 in 
Wieselburg erfolgreich waren, reichten sie heuer insge-
samt 12 Sorten ein. Gleich 8 davon wurden mit Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen prämiert.

Stefan Brandtner (vulgo Schlossbauer) sicherte sich mit 
seinem Schlehdorn und seiner Zwetschke-Zigarre 
zweimal Silber. Sabine und Kurt Reichl (Reichĺ s 
Schnapsothek) erhielten 1 x Gold für Ihren Kriecherl 
Edelbrand, 1 x Bronze für Zwetschke Zigarre und 
1 x Bronze für Ihren Quittenlikör. Kurt Kranz aus 
Leoben, der ebenfalls beim Schlossbauer brennt, 
sicherte sich 1 x Gold für seinen Zirbenbrand,
1 x Bronze für den Schlehdornbrand   und 1 x Bronze 
für seinen Marillenbrand. 

DAS GOLDENE STAMPERL GEHT 
WIEDER NACH TROFAIACH 

Die Auswahl der Früchte bester Qualität,
sauberes Verarbeiten und Genauigkeit beim 

Brennen machen sich also bezahlt

sind sich die stolzen Medaillenträger:innen einig.        
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GEH`MA GASSI HUNDEBETREUUNG MIT 

Seit kurzem neu in Trofaiach ist „Mimi & Me“ ein Gassi-
service für Trofaiacher Hunde. Als Tierschutzreferen-
tin möchte ich Ihnen dieses Angebot näherbringen. 
Claudia Prettner, Krankenschwester und selbst
Besitzerin einer wunderbaren Hündin – Mimi – hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, ihrer Leidenschaft für 
Hunde und deren Betreuung auf eine neue Ebene zu 
heben. Da es nicht immer einfach ist Beruf und 
Hund(e) unter einen Hut zu bringen und sich letztend-
lich auch pandemiebedingt die Lebensumstände von 
vielen verändert haben, wurde „Mimi & Me“ ins Leben 
gerufen.

Neue Herausforderungen – neues Angebot
Viele, die im Homeoffice waren, müssen wieder zurück 
ins Büro. Andere haben einen neuen Job. Über-
stunden, Wechseldienste und generell lange Dienst-
zeiten sind keine Seltenheit. Da kann es schon vorkom-
men, dass der eigene Hunde 8 Stunden oder länger 
alleine zu Hause ist.
Daher gibt es seit wenigen Wochen die Möglichkeit 
Claudia’s Gassiservice für den eigenen Vierbeiner zu 
buchen. Dabei werden von der professionellen und 
liebevollen Hundebetreung, einem Hol- und Bringser-
vice im Raum St. Michael – Trofaiach – Leoben, aus-
reichend Bewegung, Spaß und Spiel natürlich auch 
ganz viele Streicheleinheiten für die vierbeinigen 
Freunde geboten. 

Auch Fahrten zum Tierarzt oder Hundefriseur werden 
gerne übernommen sofern es dem Besitzer/der
Besitzerin beruflich oder krankheitsbedingt nicht 
möglich sein sollte den Termin selbst wahr zu nehmen.

Einzelspaziergang möglich
Sollte der eigene Vierbeiner verhaltensoriginell oder 
gar nicht verträglich mit anderen Hunden sein, gibt es 
natürlich auch die Möglichkeit eines Einzelspaziergan-
ges. Ein solcher ist auch möglich bei Welpen, Senioren 
oder aber auch kranken Hunden.
Nach einem ersten Kennenlernen von Menschen und 
Tier sowie der Abklärung aller notwendigen Punkte 
um einen reibungslosen Ablauf garantieren zu 
können, kann es auch schon losgehen.
Claudia’s Philosophie:

EIN HUND IST EIN HERZ
AUF VIER BEINEN!

Nähere Infos sowie sämtliche Kontaktdaten
finden Sie unter:
www.mimiandme.at
Ihre Tierschutzreferentin
GR Claudia Sarrer

MIMI & ME
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„MAP FÜR HUNDE“ IST KOSTENLOS VERFÜGBAR

Trofaiach wurde im vergangenen Jahr als erste 
„Hundefreundliche Gemeinde Österreichs“ ausge-
zeichnet. Nun folgte gemeinsam mit der Firma 
TOBALIE eine zusätzliche des Serviceangebotes für 
die vierbeinigen Freunde und deren Halter:innen.

Auf der Homepage www.trofaiach.gv.at ist ein digi-
taler Hunde-Stadtplan online. Darin findet sich ein 
Überblick über sämtliche Kotbeutelspender, zehn 
öffentliche Trinkstellen mit Wassernäpfen, die Park-
anlagen oder auch die Hundewiese. Weitere Infos wie 
Tierärzte oder Hundeschulen sollen folgen. Laut nach-
gedacht wird auch über eine App-Variante, die eine 
Navigation zum richtigen Hotspot noch nutzerfreund-
licher macht. 

DIGITALER
STADTPLAN FÜR 
VIERBEINER

#glaubandich

Jetzt weiterempfehlen: Die Bank, die an die schönen 
Momente im Leben glaubt.

Empfehlen Sie jetzt die Steiermärkische Sparkasse und holen Sie 
sich für jede gewonnene Neukund:in 40 Euro Empfehlungsprämie*. 
Damit können Sie z. B. Ihre Freund:innen zu einem geselligen Kino-
abend einladen.

Ihre geworbene Neukund:in erhält ein wertvolles Geschenk: das 
s Komfort Konto mit Internetbanking George im 1. Jahr gratis.

Unsere Kundenbetreuer:innen in der Filiale Trofaiach beraten Sie 
gerne persönlich.

Steiermärkische Sparkasse
Filiale Trofaiach

8793 Trofaiach, Hauptplatz 1
Tel.: 05 0100 – 36242
E-Mail: trofaiach@steiermaerkische.at

Schalter-Servicezeiten
MO, MI, FR 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
DI, DO  8.30 - 12 Uhr

steiermaerkische.at/weiterempfehlung

* Aktion gilt bis 30.6.2022. Gültig nur für Neukund:innen. Die Prämiengutschrift 
erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen Sparkasse. Die Aktion ist nicht 
kombinierbar. Keine Barablöse.

Nur bis  

30.6.2022:  

40 Euro Prämie  

für jede 

Neukund:in*

0242_Advertorial_Kunde wirbt Kunde_Q222_235x157,5.indd   10242_Advertorial_Kunde wirbt Kunde_Q222_235x157,5.indd   1 14.04.2022   10:45:5214.04.2022   10:45:52
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TROFAIACHS PFADFINDER:INNEN SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

Rund 50 Prozent der Steirer:innen engagieren sich in 
Vereinen, Institutionen, privaten Organisationen oder 
bei Nachbarschaftshilfen. Trofaiach zählt über 90 
Vereine. Statistisch betrachtet ist jede Trofaiacherin 
und jeder Trofaiacher Mitglied in zwei Vereinen. 
Dieses Engagement ist für unser soziales Leben 
äußerst wichtig. Gerade jetzt kann eine ehrenamtliche 
Tätigkeit einen guten Ausgleich zum Alltag darstellen.

40 Millionen Mitglieder auf der ganzen Welt
Die Pfadfinder:innen sind mit 40 Millionen Mitgliedern 
die weltweit größte internationale Kinder- und Jugend-
bewegung. Das Team arbeitet ehrenamtlich und wird 
in einem mehrstufigen und zertifizierten Ausbildungs-
programm auf die altersgerechte Jugendarbeit 
vorbereitet.

Pfadfinder:in sein heißt…
•	 Abenteuer erleben
•	 unsere Umwelt beachten, die Natur schützen
•	 Gemeinschaft erleben, Kompetenzen stärken
•	 Bedürfnisse erkennen, Individualität fördern
•	 Demokratie und Frieden erleben
•	 kritisch und parteipolitisch unabhängig sein
•	 ehrenamtlich aktiv sein, Fähigkeiten nützen
•	 ständige Weiterentwicklung fordern und fördern

Unvergessliche Erlebnisse
Für die außerschulische Kinder- und Jugendarbeit 
suchen die Pfadfinder:innen noch helfende Hände. 
Neben den unvergesslichen Momenten in den Heim-
stunden und Ferienlagern, bringt die Tätigkeit auch 
eine ständige persönliche Weiterentwicklung. 

Stöbere in unserer 
Jobbörse oder suche dir 
eine Gruppe in deiner 
Nähe und kontaktiere 
die Gruppenleitung.

Überlege dir, in welchem 
Ausmaß du dich 

engagieren willst und 
welche Aufgaben dich 

interessieren.

Starte dein 
Engagement bei den 
Pfadfinder*innen!

Interessiert? Die Gruppe ist per Mail unter:
office@pfadfinder-trofaiach.at oder immer
samstags von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr im Pfadiheim in 
der Trabocherstraße anzutreffen. Weitere Infos unter 
www.pfadfinder-trofaiach.at

EHRENAMT
IST WERTVOLL 



153. WEHRVERSAMMLUNG DER 
FEUERWEHR TROFAIACH

EINE BEEINDRUCKENDE BILANZ 

Im Berichtsjahr 2021 verzeichnete die Freiwillige 
Feuerwehr Trofaiach insgesamt 117 Einsätze mit 1.494 
Stunden. Um auf die wechselnden und steigenden 
Herausforderungen im Einsatzfall bestens vorbereitet 
zu sein, wurden 39 Übungen im Ausmaß von 2.869 
Stunden durchgeführt. 275 Tätigkeiten mit 3.536 
Stunden vervollständigen die umfangreiche Leis-
tungsbilanz. Gesamt blicken die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Trofaiach im abgelaufenen 
Berichtsjahr auf 7.899 ehrenamtliche Stunden im 
Dienst der Bevölkerung zurück.

Führungsduo wiedergewählt
Unter dem Wahlvorsitz von Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Manfred Harrer wurde im 
Anschluss der Wehrversammlung die Neuwahl des 
Kommandos abgehalten, bei der das bestehende 
Führungsduo mit Kommandant ABI Alexander Sieg-
mund und Kommandant-Stellvertreter OBI Karl Grass-
berger einstimmig wiedergewählt wurde.

Beförderungen und Auszeichnungen:
Beförderungen: Maria Cepp, Hannah Kernbichler, 
Dominik Schuchaneg und Tobias Wohlfahrt zum OFM; 
Florian Cepp zum HFM; Christoph Köppel zum OLM 
und Dominik Sporer zum OLM d.F.

Verleihung von Ehrendienstgraden: Helmut Divjak 
zum EOLM, Wilhelm Jereb zum EOLM, Josef Eisenpass 
zum EHLM, Wolfgang Freller zum EHLM, Johann Kogler 
zum EHBM und Fritz Schafferer zum EHBM.

Auszeichnungen: Medaille der Steiermärkischen 
Landesregierung für 25-jährige verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens: OLM d.V. Michael Chachlikowski, HLM d.S. 
Rene Schafferer und HBM Christian Moder.

Verdienstzeichen in Bronze des BFV Leoben in 
Anerkennung der besonderen Verdienste auf dem 
Gebiet des Feuerwehrwesens: OFM Andreas Moisi 
und LM d.V. Marvin Löschenkohl.
Verdienstzeichen in Silber des BFV Leoben in Aner-
kennung der besonderen Verdienste auf dem 
Gebiet des Feuerwehrwesens: LM Martin Cepp

RÜCKBLICK AUF DAS ABGELAUFENE JAHR ZURÜCK 
UND WEICHENSTELLUNG FÜR DIE ZUKUNFT

Kommandant HBI Manfred Winkler konnte bei der 
diesjährigen Wehrversammlung nicht nur zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, sondern auch einen umfang-
reichen Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Jahr 
2021 präsentieren. Der Gesamtstundenaufwand der 
Feuerwehrkameraden belief sich für 18 Einsätze
(2 Brandeinsätze, 16 Technische Einsätze), 22 Übungen 
und 52 sonstige Tätigkeiten auf satte 1582 Stunden.
 
Im Zuge der Veranstaltung kam es auch zu Auszeich-
nungen und Beförderungen:
Medaille der Steiermärkischen Landesregierung 
für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens:
OLM d. S. Josef Zirbisegger

Medaille der Steiermärkischen Landesregierung 
für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens:
LM Anton Thoma und EBI Anton Kogler

Medaille der Steiermärkischen Landesregierung 
für 60 jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens:
HLM Josef Zirbisegger

FM Andreas Steiner, FM Stefan Steiner, FM Michael 
Pichler, FM Justin Wimmer und FM Martin Emmerstor-
fer wurden zum Oberfeuerwehrmann sowie HFM 
Siegfried Steiner zum Löschmeister befördert.

 70. WEHR- 
VERSAMMLUNG 
DER FEUERWEHR 
GIMPLACH 



 

Kommandant Manfred Winkler bestätigt
Unter dem Wahlvorsitz von Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Manfred Harrer wurde im Anschluss 
die Neuwahl des Kommandos abgehalten. Mit großer 
Mehrheit wurde HBI Manfred Winkler wieder zum 
Kommandanten der Feuerwehr Gimplach gewählt. Da 
sich sein bisherige Stellvertreter OBI Anton Brandner 
nicht mehr der Wahl stellte, wurde LM d.V. Manuel 
Zirbisegger einstimmig zum neuen Kommandant-
Stellvertreter gewählt.

Das neugewählte Kommando bedankte sich abschlie-
ßend bei der gesamten Mannschaft für die große 
Zustimmung und das übertragene Vertrauen.

102.WEHRVERSAMMLUNG DER 
FEUERWEHR GAI
TECHNISCHE EINSÄTZE AM VORMARSCH

Im Rüsthaus Töllach präsentierte HBI Andreas Köck 
vor versammelter Mannschaft und zahlreichen 
Ehrengästen den „Leistungsbericht“. Im abgelaufe-
nen Jahr 2021 wurden 64 Einsätze mit knapp 550 
Einsatzstunden verzeichnet. Der Schwerpunkt der 
Ausrückungen im Vorjahr lag bei technischen 
Einsätzen, es waren schwere Verkehrsunfälle auf 
der B115 und L116 zu verzeichnen. Vier Einsätze mit 
dem Alarmstichwort „Brand“ forderten die Kame-
rad:innen ebenso.  Durch rasches Eingreifen 
konnten größere Schäden verhindert werden.

BEFÖRDERUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN:

Im Zuge der Wehrversammlung konnten die neuen 
Mitglieder Verena Köck und Nico Hochsteiner 
vorgestellt werden.
Die beiden Kameraden PFM Marcel Meisslitzer und 
FA Dr. Andreas Tomaschitz wurden angelobt.
PFM Marcel Meisslitzer wurde zugleich zum FM und 
FM Patrick Pirner wurde zum LM d.S. befördert

Auszeichnung für 25-jähige Zugehörigkeit:
OLM Wolfgang Schwamberger, HFM Michael 
Klampfl, HFM Markus Moser

Verdienstzeichen des LFV 3.Stufe in Bronze: 
OLM Wolfgang Schwamberger, LM d.F. Herbert 
Prein

Ehrendienstgrad
OBI Rudolf Angerer, HBM d.V. Karl Stiftner,
LM Hubert Ferstl, LM Anton Köck, LM Gerhard 
Amer, LM Franz Kaufmann und LM Peter 
Wolfgruber

Neuer Kommandant-Stellvertreter
Auch bei der Feuerwehr Gai stand die Neuwahl des 
Kommandos am Programm. Nach verdienstvollen 35 
Jahren als Kommandant-Stellvertreter, verabschiedete 
sich OBI Rudolf Angerer in die „Feuerwehrpension“.  
Zur Wahl als Kommandant stellte sich der amtierende 
Kommandant HBI Andreas Köck und als Kommandant-
Stellvertreter LM d.V. Andreas Pflanzl. Beide wurden 
von der Wahlversammlung bestätigt und mit den 
Führungsaufgaben für die nächsten fünf Jahre betraut.

Neues Fahrzeug
Einige Wochen vor der Wehrversammlung konnten die 
Kamerad:innen das neue Fahrzeugs mit der taktischen 
Bezeichnung „LKWA“ übernehmen. Die Ergänzung im 
Fuhrpark ersetzt den bestehenden LKW (Baujahr 1999). 
Aufgebaut wurde das Fahrzeug auf einem Ford Transit 
Pritschenwagen mit Doppelkabine und Allradantrieb.
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GUT FÜR DIE UMWELT UND FÜRS GELDBÖRSL

Wie funktioniert die Kleidertauschbörse?
Man packt seine Kleidungsstücke die man nicht mehr 
benötigt in eine Tasche und kommt damit zum Ross-
marktfest. Schmökert sich durch die Kleidungsstücke, 
die von anderen Personen abgegeben wurden und 
nimmt sich mit nach Hause, was einem gefällt. 
Getauscht werden können auch Schuhe, sowie
Accessoires (Handtaschen, Ketten, Schals, …)

Die Teile müssen sauber und unbeschädigt sein. Die 
maximale Abgabe an Kleidungsstücken pro Person 
sind 10 Stück. Getauscht werden kann ab Kleider-
größe XS und Schuhgröße 36.
Wer keine Kleider zum Tauschen hat, kann sich aber 
trotzdem gerne umsehen und das ein oder andere 
Kleidungsstück, gegen freie Spende für einen guten 
Zweck, mitnehmen. 

Warum Kleider tauschen?
Die sogenannte „Fast Fashion“ schadet unserer 
Umwelt. Bei der Produktion von Kleidung wird enorm 
viel Wasser verbraucht uns es gelangen zahlreiche 
schädliche Chemikalien und Mikroplastik in unser 
Wasser. Zusätzlich benötigt die Produktion viele wert-
volle Ressourcen.

Die Textilien werden oft unter widrigsten Arbeitsbe-
dingungen zu niedrigsten Mindestlöhnen hergestellt. 
In Österreich werden 115.000 Tonnen Alttextilien pro 
Jahr entsorgt! Durch nachhaltigen Konsum beim
Kleiderkauf als auch eben durch Kleider tauschen, 
kann man seinen Beitrag leisten, um dem Konzept der 
„Fast Fashion“ entgegenzuwirken. 
Ausprobieren lohnt sich! Kleidertauschen ist umwelt-
freundlich und macht Spaß!

Kleidertauschbörse im Rahmen des
Rossmarktfestes | Samstag, den 25. Juni

Jugendarbeit Trofaiach gemeinsam mit dem 
Verein Simon Mühle
1. Stock der Mühle 

KLEIDERTAUSCHBÖRSE
AM 25. JUNI

zw. 12.5. und 25.5. an Schultagen 
vormittags für Schulklassen geöffnet

(Anmeldung beim Klimabündnis erforderlich)

am Fr. 13.5. und Fr. 20.5. von 14.00-18.00
auch für die gesamte Bevölkerung

(keine Anmeldung erforderlich)

Eine Ausstellung zum Erforschen des weltweiten Klimas.

Die Klima- und Energieinitiative des Landes Steiermark präsentiert:

In Kooperation mit:

der Eintritt ist frei!

Wo:
Simon Mühle

Roßmarkt 6, Trofaiach 



THEMEN – ALL EYES ON: 
Geistige und körperliche Fitness | Selbstfürsorge
Nachhaltiges Leben | Beruf & Familie | Kunst & Netzwerk

@Simonmühle

16. – 18. | 20. Mai 2022

FRAUEN
FOKUS
WOCHE

F R E I E R  E I N T R I T T !

Eine Veranstaltung des gemeinderätlichen Frauenreferates der Stadtgemeinde Trofaiach



Montag 16.Mai
09  –  17  Uhr

09:00 – 12:00 Uhr         Bewegungsübungen
„Beweg dich gesund“

Bewegungsprogramm & wertvolle Gesundheitstipps!

Sandra Reifert, Dipl. Physiotherapeutin

Wo? Erdgeschoß links
Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

10:00 – 12:00 Uhr         Mentaltraining
„Geistig fit bis ins hohe Alter“

Der Körper will trainiert werden, jedoch auch 
der Geist fordert sein Training!

Eveline Elsner, Mentaltrainerin | Wo? Erdgeschoß rechts
Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

14:30 – 16:00 Uhr         Workshop 
„Eine achtsame Reise durch den weiblichen Zyklus“  

Zusammenhänge zwischen Energielevel, Hormone 
und der Stimmung verstehen & wahrnehmen! 

Daniela Engelbrecht, Sozialpädagogin
Wo? 2. Stock  | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

10:00 – 16:00 Uhr         Workshop  
„Kräuterkraft für Frauen“ 

Gemeinsam werden Kräutertinkturen, ein Bauchwohl-
öl, Oxymel sowie eine Pechsalbe – mit der Heilkraft 
des Waldes – zum Mitnehmen hergestellt. 

Marion Gallautz, Dipl. Kräuterpädagogin
Wo? 1. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

      THEMA – all eyes on: 
Geistige & körperliche Fitness

Dienstag 17.Mai
09  –  17  Uhr

      THEMA – all eyes on: 
Selbst/Fürsorge | Nachhaltiges Leben

09:00 – 11:00 Uhr         Workshop
„Psychische Widerstandskraft im Alltag“  

In diesem Workshop lernt man, seine Ressourcen  
aufzuspüren und somit seine Widerstandskraft zur  
Bewältigung von Stress und Krisen zu stärken.

Mag.a Conny Altenreiter, Psychologin
Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

09:00 – 12:00 Uhr         Pflegeberatung
„Pflegen zu Hause“
Beratung über persönliche und finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten.

DGKP Petra Brandl, CCM | Wo? Erdgeschoß rechts

09:00 – 12:00 Uhr         Info-Vortrag
„Von der Kinderkarenz und anderen Formen  
der familienbedingten Auszeit“ 

Expertinnen der Arbeiterkammer Steiermark erklären 
die möglichen Modelle von Kinderkarenz bis zur 
Hospizbegleitung und wie man diese Auszeiten 
beantragen kann.

Mag.a Simone Grebenjak | Mag.a Sandra Radischnig
Wo? Erdgeschoß links

        Vernissage  Ausstellungseröffnung 
zu den Frauenbildern von Barbara Hölzl

        Musikalische Umrahmung durch 
Gregor Bischops und Gunther Schuller

Montag 16.Mai
ab  17 :30  Uhr

      Rahmenprogramm:
Vernissage – Musik & Buffet

"hinter  jeden
 starken Frau
 steht sie selbst!"
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16:00 – 16:45 Uhr         Entspannungstraining
„Progressive Muskelentspannung“

Technik zur Entspannung und zum Loslassen einzelner 
Muskelgruppen. Dabei kommt es nach und nach zur
inneren Ruhe. Diese Methode eignet sich besonders 
für gestresste oder ängstliche Menschen.

Mag.a Conny Altenreiter, Psychologin
Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

Mittwoch 18.Mai
09  –  17  Uhr

Trofaiach

Trofaiach

kauft daheim!

      THEMA – all eyes on: 
Rund um Beruf & Familie

09:00 – 10:30 Uhr         Frauenfrühstück
zum Thema „Eltern sein ist spannend & vielseitig“ 

Kurzvorträge des EBZ Trofaiach zu den Themen 
Ernährung, Kindersicherheit, Tragen von Babys uvm.

Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

10:30 – 12:00 Uhr oder 14:30 – 16:00 Uhr         
Kurzvortrag         „Frauen als Gründerinnen“

Wir sprechen darüber, welche Aspekte du beim 
Schritt in die Selbständigkeit beachten solltest.

Mag.a Christiana Dietl, Wirtschaftskammer
Wo? Erdgeschoß

10:30 – 12:00 Uhr oder 14:30 – 16:00 Uhr
Beratung          „Coaching zum Schritt 

           in die Selbstständigkeit“

Verein Akzente | Wo? Erdgeschoß

14:30 – 15:30 Uhr         Kurzvortrag  
„Nachhaltige Berufsperspektiven mit Holz“
Katharina Lambauer, Mayr Melnhof Leoben
Wo? 2. Stock 

14:30 – 17:00 Uhr         Workshop 
„Einfach – natürlich – sauber!“
Nachhaltige Reinigungsmittel selbst gemacht“ 

In diesem Workshop wird gezeigt, wie sich mit nur 
wenigen Zutaten haut- und umweltverträgliche 
Reinigungsmittel aus natürlichen Rohstoffen selbst 
herstellen lassen.

Mag.a Denise Sprung  | Wo? Erdgeschoß 
Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

14:30 – 17:00 Uhr         Workshop  
„Anfertigung von Bienenwachstüchern 
als Alternative zu Plastik“

Nicole Hüttenbrenner | Wo? Erdgeschoß

         nature.mine
Handgeknüpfte Makramee–Werke

Ines & Michael Reitmann

         Frauenbilder
Fotografie – Ausstellung

Barbara Hölzl, Fotografin

         Kräutergspia 
Räucherwerke mit vü Herz und Naturkraft

Sonja Kohlbacher, Dipl. Kräuterpädagogin

        Kreative Naturgestecke
Floristik aus allem, was 
die Natur zu bieten hat

Melanie Kanis

Freitag 20.Mai
11  –  15  Uhr

      Ausstellung Künstler:innen: 
Rund um Kunst & Netzwerk
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EIN PLATZ. VIELE FRAUEN. 
UND SPANNENDE THEMEN.

Frausein ist schön, anstrengend und komplex. 

Viele Themen in unterschiedlichen Lebensphasen 

warten auf Antworten und Lösungen.  

Wir wollen dazu im Rahmen der Frauen-Fokus- 

Woche Informationen und Beratungen anbieten. 

In zahlreichen Workshops wird es für Frauen

die Möglichkeit geben, auch selbst aktiv zu

werden. Alle Angebote sind kostenlos!

In der Zeit vom 16. bis zum 18. Mai und am Freitag den 
20. Mai gibt es ein buntes Programm zu Themen der körper-
lichen und geistigen Gesundheit, Selbstfürsorge, nachhalti-
ges Leben, Familie, Beruf und Selbständigkeit. Expert:innen
stehen Ihnen an diesen drei Tagen zu unterschiedlichen
Fragen zur Verfügung.
Das umfangreiche Programm finden Sie direkt hier
bzw. auf der Website der Stadtgemeinde Trofaiach
oder im Frauen-Fokus-Woche Flyer.

Umrahmt wird diese Woche von Kunst 
und Kunsthandwerk!

Die beeindruckenden Bilder von der vielgereisten 
Fotografin Babara Hölzl – großflächige Bilder wie 
Makroaufnahmen von Mensch und Natur – garantieren 
Gänsehautmomente. Die Ausstellungseröffnung findet am 
Montag 16. Mai ab 17.30 Uhr unter der musikalischen 
Begleitung von Gregor Bischops und Gunther Schuller statt.  

Die Ausstellung ist bis Freitag, den 20. Mai zu sehen und 
bildet auch gleichzeitig den Abschluss der Frauen-Fokus-
Woche. An diesem Tag  bekommen Sie einiges an tollen 
Handwerken wie Makramee-Arbeiten, Räucherwerken und 
Floristik von unseren Kunsthandwerkerinnen Ines 
Reitmann, Sonja Kohlbacher und Melanie Kanis geboten. 

„Diese Woche sehe ich als ein wichtiges Zeichen dafür, dass 
wir Frauen in unserer Gemeinde sichtbar machen, dass sie 
in ihren Lebensgestaltungen unterstützt werden, und dass 
wir das Bewusstsein schaffen, welch ein wertvoller und 
wichtiger Teil sie in unserer Gesellschaft sind. 
Ohne Frauen ist keine Gesellschaft zu machen.“

Bedanken möchte ich mich bei allen Referent:innen 
und Expert:innen, die eine solche Woche in einem  solchen 
Umfang erst überhaupt möglich gemacht haben. 

Kommen Sie und schauen Sie sich das an!
Ihre  Sylvia Ippavitz
Frauenreferentin



DIE 25. AUFLAGE DER BELIEBTEN SOMMERAKTION 
SORGT FÜR EINEN ABWECHSLUNGSREICHEN 
SOMMER

Rund 1000 Teilnehmer:innen nehmen jeden Sommer 
das abwechslungsreiche Programm der „Aktion
Ferienspaß“ der Stadtgemeinde Trofaiach in Anspruch. 
Für alle Jugendlichen findet sich stets eine passende 
Veranstaltung und somit eine sinnvolle
Freizeitgestaltung in den Ferienmonaten.

Letzte Vorbereitungen laufen
Mehr als 60 Veranstaltungen werden auch in diesem 
Jahr im Programmheft zu finden sein. Die Abteilung 
Bildung/Sport/Kultur setzt dabei auf eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus neuen und bewährten 
Veranstaltungen. Alle Freizeitbereiche werden dabei 
abgedeckt. Angefangen von Sport über Abenteuer, 
Kultur bis hin zur Unterhaltung. Letzte Einzelheiten 
werden noch geklärt, bevor das Programmheft in 
Druck geht.

Anmeldung findet online statt
In bewährter Form ist die Anmeldung ab 4. Juli wieder 
über die Homepage der Stadt  www.trofaiach.gv.at 
möglich. Lange Warteschlangen für persönliche 

FERIENSPASS
FINDET STATT

Anmeldungen gehören somit der Vergangenheit an. 
Mit dem Online-System wurde eine gerechte Lösung 
am Puls der Zeit gefunden.

200 ehrenamtliche Helfer:innen
Die Hilfsbereitschaft zahlreicher Personen sorgt jedes 
Jahr für das gute Gelingen der Aktion.  „Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen und mich bei den rund 200 Mitar-
beiter:innen der Vereine, Betriebe und Institutionen 
bedanken – ohne diese besondere Unterstützung 
wäre ein so umfangreiches Ferienspaß-Programm 
nicht möglich“ so Bürgermeister Mario Abl bei der 
Präsentation des Programmheftes, die gemeinsam 
mit Jugendreferent Kevin Katzbauer stattfand.

DAS BETEIILIGUNGSPROJEKT „10.000 EURO FÜR 
DEINE IDEE“ GEHT NACH DEM ENTSCHEIDUNGS-
WORKSHOP NUN IN DIE UMSETZUNGSPHASE

Rund 350 Ideen wurden von jungen Trofaiacher:innen 
im Rahmen eines Beteiligungsprojektes der Jugend-
arbeit für die Stadtentwicklung in Trofaiach einge-
reicht. 10.000 Euro stehen für die Umsetzung zur 
Verfügung. Für die Stadtgemeinde und die Jugend-
arbeit galt es vorab, die zahlreichen Ideen auf ihre 
Machbarkeit zu prüfen, in Kategorien einzuteilen und 
beim Entscheidungsworkshop im StadtKULTURsaal 
zu vertiefen.  
17 Jugendliche entschieden bei diesem Workshop, an 
welchen konkreten Projekten sie weiterarbeiten 
möchten und präsentierten Bürgermeister Mario Abl 
und Jugendreferent Kevin Katzbauer die Pläne.

Eindeutiges Ergebnis
Ein Bodentrampolin am Platz der Generationen in 
Schardorf, Hängematten im Stadtpark
und Werkzeugkästen am Pumptrack sowie am neuen 
Skatepark machten das Rennen. 

„Rund 350 Ideen sind ein klares Zeichen, dass die 
Jugend in Trofaiach gerne von Ihrem Mitspracherecht 
Gebrauch macht. Wie bei all unseren Bürgerbeteili-
gungsprozessen, werden die Wünsche nun in Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten umgesetzt“, so Bürger-
meister Mario Abl.
 
Jugendreferent Kevin Katzbauer ergänzt: „Der Work-
shop war ein Erfolg auf ganzer Linie, voll mit großarti-
gen Ideen. Es ist wichtig, jungen und kreativen 
Menschen die Möglichkeit zu geben, sich selbst 
einzubringen“.

TROFAIACHER JUGEND GESTALTET 
AKTIV MIT
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WILLKOMMEN 
IM  PAUSENHOF

MUSIK IST TRUMPF UND DIE STADT BLEIBT AM 
BALL

Am 29.03.2022 erfolgte der symbolische Spatenstich 
für unsere Kinderkrippe „Pusteblume“, das 2,4 Mio 
EUR Megaprojekt diesen Jahres im Bildungsbereich.
Natürlich überschattet die Errichtung der neuen 
Kinderkrippe fast alle anderen Investitionen und 
Anschaffungen in unseren bestehenden Bildungsein-
richtungen. Gerne will ich aber trotzdem darauf 
hinweisen.

Unsere sehr erfolgreich geleitete Musikschule erfreut 
sich an einer hohen Schüler:innenzahl, nicht zuletzt 
auch durch den Einsatz und die hohe Qualität des 
Unterrichts durch unsere Musikschullehrer:innen. 
Gerne unterstützt die Stadt diesen Bereich im heuri-
gen Jahr mit 7.500 Euro – unter anderem zur Anschaf-
fung von neuen Musikinstrumenten. Auch wird der 
Musikschul-Hof um 8.500 überdacht, um hier vor 
Wind und Wetter geschützt zu sein.
Für die Volksschulen sind rund 13.000 Euro für den 
Ankauf von Tablets und Webcams vorgesehen und 
das Projekt „Connect“ in der Volksschule Peter Roseg-
ger sorgt für eine verbesserte Breitbandanbindung.
In allen Kindergärten der Stadtgemeinde wird die 
IT-Ausstattung um zusätzliche Laptops, Tablets und 
Mikroskope erweitert. Der Kindergarten Zwergenland 
erhält auch noch einen Glasfaseranschluss. Hier 
belaufen sich die Investitionen auf 25.000 Euro. Um 
rund 400.000 werden die WC-Anlagen der Sportmit-
telschule saniert. Es lohnt sich, in Trofaiach die 

FAHR‘ NICHT FORT, LERN‘ 
IM ORT

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN

AUF DER SUCHE NACH ALTERNATIVEN 
ENERGIEFORMEN

Als Energiequellen werden immer noch überwiegend 
Kohle, Erdöl und Erdgas genutzt, die nicht erneuerbar 
sind und die Atemluft sowie das Klima belasten. 
Saubere, erneuerbare, also nachhaltige Energie sind 
aber im Kommen und teilweise wird mehr Energie 
eingespart. Die städtischen Kindergärten nutzten ein 
Experiment dazu, vollkommen ohne Strom auszu-
kommen, um auf Alternativen zu stoßen. Muss das 
Licht im ganzen Haus eingeschaltet sein? Müssen alle 
Elektrogeräte auf Standby eingestellt sein? Wie wurde 
mit Energien in früherer Zeit umgegangen? Eine span-
nende Erfahrung für die Kinder war es, Schlagobers 
mittels eines Handrührgerätes ohne Strom zu mixen 
oder Butter durch reines Schütteln zu erzeugen. Auch 
beim Dynamo des Fahrrades wurde Energie für die 
Kinder sichtbar. Die Kraft der Sonne, des Windes und 
des Wassers können genutzt werden.

Bildungseinrichtungen zu besuchen. Die Stadt bleibt 
gemeinsam mit den Leiter:innen sprichwörtlich am 
Ball, um hinsichtlich der Einrichtung und  Ausstattung 
auf Höhe der Zeit zu sein.

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend
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DER ÖSTERREICHISCHE VORLESETAG

Auch heuer nahmen wieder alle Klassen der Peter 
Rosegger Volksschule Trofaiach am österreichischen 
Vorlesetag teil. Dieser Tag stand ganz unter dem 
Motto „Lesen kann man überall. Vorlesen auch.“ So 
wurde zu unterschiedlichen Büchern und Themen, 
teils klassenübergreifend und in Projekten gearbeitet. 
Die jüngeren Kinder lauschten ihren Lehrpersonen 
beim Vorlesen. Die älteren Schüler:innen nahmen das 
Zepter selbst in die Hand und zeigten wie gegenseiti-
ges Vorlesen funktioniert. Passend zu den Geschich-
ten wurden im Anschluss Zeichnungen, Plakate und 
eigene Büchlein angefertigt. Dieser Tag war für alle 
Kinder eine bereichernde Abwechslung zum gewöhn-
lichen Schulalltag.

PETER ROSEGGER 
VOLKSSCHULE

Den Kindern wurde veranschaulicht, dass diese 
Formen der Energie unerschöpflich sind und uns 
Menschen immer zur Verfügung stehen. Durch die 
Herstellung von Wind- und Wasserrädern wurde das 
Wissen vertieft. Weiters brachten Experimente mit 
Solarzellen unsere Jüngsten zum Staunen. Geplant ist 
dazu noch der Besuch des Umspannwerkes und der 
Solarfelder am Mell Plateau.
Das Wissen um den Klimaschutz und die erneuerbare 
Energie ist gerade für uns als nachfolgende Genera-
tion von herausragender Bedeutung.

MITTELSCHULE
TROFAIACH

ERASMUS + PROJEKT: MOBILITY AUF DIE AZOREN 
UND NACH KRETA

Vier  Schüler:innen der 3c Klasse traten die Reise auf 
die Azoren an und fünf Schüler:innen der 4d Klasse 
machten sich auf den Weg nach Kreta. Sie wurden 
jeweils von zwei Lehrer:innen begleitet und wohnten 
bei Gastfamilien. 
Das Programm, das von den Partnerschulen zusam-
mengestellt wurde, umfasste die gemeinsamen 
Themen des Projekts. Zum Bereich regionale Wirt-
schaft wurden auf den Azoren eine Ananasplantage 
und eine Teeplantage besucht. Besonders interessant 
war die Zubereitung landestypischer Speisen in einer 
Thermalquelle, die vom Vulkan Furnas „beheizt“ wird.
In Kreta wurde die Ausgrabungsstätte und das 
Museum der antiken Stadt in Eleftherna besucht. In 
einem Kochkurs lernten die Jugendlichen, gefüllte 
Weinblätter und Teigtaschen mit Käsefüllung herzu-
stellen, natürlich durften Tsatsiki und Souvlaki nicht 
fehlen.
Bei GeoCaching-Aktivitäten erfuhren die Gäste 
Wissenswertes über Sehenswürdigkeiten in Ponta 
Delgada (Azoren) und in Rethymnon (Kreta) und in 
anschließenden Kahoot-Quizes konnten alle ihr 
erworbenes Wissen unter Beweis stellen.
Den Abschluss beider Reisen bildete ein „social 
evening“ mit traditionellen Tänzen.



2 8 T R O F A I A C H  M A G A Z I N

POLYTECHNISCHE
SCHULE

BETRIEBSERKUNDUNG BEI WOLF PLASTICS IN 
KAMMERN

Auf Einladung der Firma Wolf Plastics wurde der PTS 
Trofaiach eine Betriebserkundung in den Betriebs-
stätten in Kammern ermöglicht. Die Schüler:innen 
erhielten einen Einblick über die vielfältigen Ausbil-
dungsmöglichkeiten und konnten bei der Führung 
durch die Produktionshallen wertvolle Eindrücke 
sammeln. Die von den Schüler:innen vorbereiteten 
Fragen wurden bereitwillig beantwortet. Herzlichen 
Dank an die Geschäftsführung und allen
Mitarbeiter:innen für diesen interessanten Vormittag, 
die Bereitstellung des Busses und die erhaltenen 
Goodie-Bags.

Mehr und laufende Informationen über die
Polytechnische Schule Trofaiach finden sie hier:

JOSEF KRAINER 
VOLKSSCHULE

EXPERIMENTIERWERKSTATT WASSER

Experimente eignen sich hervorragend für das Arbei-
ten im Projektunterricht. An der Josef Krainer VS Gai 
konnten die Schüler:innen der 2. Klasse im Rahmen 
eines Aktionstages verschiedene Experimente zum 
Thema „Wasserkreislauf“ durchführen. Die ständige 
Reise des Wassers wurde mit Hilfe leicht nachvollzieh-
barer Versuche erklärt und nachgestellt. Eine Quelle 
wurde gebaut und in einer Minikläranlage wurde 
schmutziges Wasser wieder sauber gemacht. Im 
Stationenbetrieb „Wasser mit allen Sinnen“ konnten 
die Schüler:innen verschiedene Erkenntnisse über die 
Eigenschaft von Wasser gewinnen. Im Anschluss des 
Projekts wurden die Versuche dokumentiert und 
festgehalten.

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach

BOOK TO GO
DER OFFENE BÜCHERSCHRANK

Alle Lese- und Literaturbegeisterten sind herzlich 
eingeladen, die Bücherboxen zu nutzen! Zusätzlich 
zum umfangreichen Angebot der Stadtbücherei wird 
in Trofaiach drei Mal die Möglichkeit geboten,
Literatur von 0 bis 24 Uhr zu konsumieren. 
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Bücherbox am Wasser:
Sobald das Freibad im Mai seine Tore öffnet, steht 
auch dort eine Bücherbox für alle Lese- und Wasser-
begeisterten zur Verfügung. Die Bücher und Zeit-
schriften auf diesem Regal sind für alle Personen frei 
zugänglich und können während der Öffnungszeiten 
des Freibades genutzt werden.

Bücherbox beim Busterminal:
Wie vertreibt man sich die Zeit beim Warten auf den 
Bus oder beim Busfahren? Wir empfehlen ein gutes 
Buch oder eine Zeitschrift. Auch diese Bücherbox ist 
frei zugänglich. Es können rund um die Uhr Medien 
ausgeliehen, mitgenommen und ausgetauscht 
werden. 

Bücherbox unterm Baum:
Am Hauptplatz, unter dem wunderschönen Baum, 
lässt es sich auf dem „Bankerl“ wunderbar verweilen. 
Das passende Buch gibt es in der Bücherbox. Es 
können rund um die Uhr gepflegte Bücher
ausgeliehen, mitgenommen und/oder ausgetauscht 
werden. Also auch eigene, gelesene Bücher können im 
Regal der Bücherbox deponiert werden. 
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27. – 30. Juni 2022
jeweils von 

15 – 18 Uhr

   Komm 
vorbei und entdecke 
 dein Talent!

für das Schuljahr 2022/2023
MUSIKSCHUL-

EINSCHREIBUNG

TAG DER  

OFFENEN TÜR 

in der Musikschule Trofaiach 

Hauptstraße 56

Dienstag, 28. Juni 2022 

14.00–18.00 Uhr

Weitere Infos: Tel. 0699/1300 3333 

www.trofaiach.gv.at

GmbH



MIKA WURM ÜBERZEUGT BEIM BOULDERN UND 
SEILKLETTERN

Vielseitigkeit ist beim talentierten Nachwuchsklette-
rer aus Gausendorf wirklich Programm. Der Volks-
schüler ist seit der U7 beim FC Trofaiach aktiv. Momen-
tan trainiert Mika in der U10, wo er zwei bis drei
Trainingseinheiten pro Woche absolviert. Ausgleich zu 
den sportlichen Aktivitäten findet Mika beim 
Schlagzeugspielen.
Momentan zieht er aber die Kletterhallen dem 
Ballsport etwas vor und das mit großem Erfolg. Im
Dezember letzten Jahres freute sich Mika über die 
Bronzemedaille bei den Steirischen Landesmeister-
schaften der U10.

Im März konnte er seinen 3. Platz bei dem Steirischen 
Landesmeisterschaften der U12 bestätigen. Diese 
Bronzemedaille bedeutete zugleich die Qualifikation 
für die Österreichischen Meisterschaften der U12. 
Beim Kids Cup- Bouldern der U12 in Klagenfurt Anfang 
April 2022 konnte sich der junge Sportler weiter
steigern, den 2. Platz erreichen und die Silbermedaille 
aus Kärnten entführen.

KLETTERN IST 
SEIN ELEMENT

Mika begann im Alter von 7 Jahren beim Österreichi-
schen Alpenverein mit dem Seilklettern, Bouldern 
wurde erst später interessant. Geklettert und geboul-
dert wird in der kalten Jahreszeit in den Kletter- und 
Boulderhallen in Leoben, Graz und Mitterdorf. Im 
Sommer ist die Boulderwand im Außenbereich der 
Trofaiacher Sporthalle ein beliebter Ort.

DER SCHÜTZENVEREIN HAFNING TRUG ZWEI STEI-
RISCHE MEISTERSCHAFTEN AUS

Bei der Bezirksmeisterschaft „Oberes Murtal“ konnten 
61 Sportler:innen begrüßt werden. Für den Schützen-
verein Hafning war Ewald Hammer erfolgreich.
Er erreichte in seiner Klasse den ersten Platz und 
damit den Titel „Bezirksmeister“.
Für die Steirische Meisterschaft der „Stehend Aufge-
legt – Schützen“ machten sich gleich 93 Teilnehmer:in-
nen auf den Weg nach Hafning. 
Der Schützenverein Hafning nutzte den Heimvorteil 
und konnte sich über zwei Medaillenplatzierungen 
freuen. Dagmar Höllerer errang in ihrer Klasse die 
Silbermedaille und Johann Höllerer in seiner Klasse 
sogar die Goldmedaille und damit den Titel
„Steirischer Meister“.

„Der Schießstand in Hafning wurde kürzlich auf 
10 elektronische Anlagen mit einer international 

gültigen Beleuchtung erweitert. Umso mehr freut 
es uns,dass wir die Anlagen mit zwei Meister-
schaften einweihen durften“,erklärt Obmann

Peter Pointner.

STEIRISCHE SPORTSCHÜTZEN ZU GAST 
IN HAFNING



FRIEDRICH MOSER IST NEUER OBMANN, OLIVER 
FRITZ ERNEUT LANDESMEISTER

Rund 20 Jahre war Anton Siebeneichler als Obmann 
des Billard-Sport-Clubs Trofaiach im Einsatz. Nun hat 
er sein Amt an seinen langjährigen Stellvertreter 
Friedrich Moser übergeben. Das erfolgreichste Club-
mitglied Oliver Fritz holte sich kürzlich erneut den 
Landesmeistertitel im Einband.

Gespielt wird beim Verein Karambolage-Billard und 
das bereits seit 1985. Das Vereinslokal befindet sich in 
der Haupstraße 67, direkt im alten Rathaus. 
Die Trainingszeiten sind jeweils Montag und Freitag ab 
17 Uhr.

Anton Siebeneichler prägte 20 Jahre das Vereinsge-
schehen des Billard-Sport-Clubs.

NEUERUNGEN BEIM 
BILLARD-SPORT-CLUB

Bild: Friedrich Moser (3.v.r) folgt als Obmann auf Josef Siebeneichler (4.v.r.)



DAS RADTOURENPROJEKT DES VORDERNBERGER-
TALES NIMMT WIEDER FAHRT AUF

Bereits seit vielen Jahren besteht das Projekt 
„Mountainbiken im Vordernbergertal“. Betrieben 
wird es von den Gemeinden Trofaiach, St. Peter 
Freienstein und Vordernberg, den Grundeigentümern 
sowie dem Verein Eisenwadln. Bei den 
abwechslungsreichen Radtouren können insgesamt 
fast 6000 Höhenmeter bewältigt werden. Für die 
neue Saison wurden sämtliche Routen neu und 
übersichtlich beschildert. Auf den neuen 
Beschilderungen sind jeweils QR-Codes 
vorhanden, die über die aktuelle Streckensituation 
und mögliche Sperren informieren.

Durch viel Engagement und Entgegenkommen der 
Grundbesitzer ist es überhaupt möglich, dieses 
Projekt auf die Beine zu stellen. Um eine reibungs-
lose Saison zu ermöglichen, sind die Befahrungszei-
ten und vorgegebenen Strecken genauestens 
einzuhalten.
Entdeckte Mängel bitte unter tested@eisenwadl.at 
oder direkt in den Gemeindeämtern melden.

START IN DIE MOUNTAIN-
BIKE-SAISON

ÖFFNUNGSZEITEN DER STRECKEN:

1. Mai – 15. Sept.     von 07:00 – 18:00 Uhr 

16. Sept. – 15. Okt. von 07:00 – 17:00 Uhr

Alle Infos unter: www.eisenwadl.at

DER KAMNIKER ALPENVEREIN LÄDT WIEDER ZUM 
TAG DER STEINER ALPEN EIN

Der Tag der Steiner Alpen hat mittlerweile Tradition 
und findet stets großen Anklang. Die Stadtgemeinde 
Trofaiach organisiert auch in diesem Jahr eine 2-tägige 
Fahrt in unsere slowenische Partnerstadt.

Programm:
Samstag, 11. Juni:
Abfahrt: 05:30 Uhr vom Hauptplatz Trofaiach.
Nach einem Willkommensgruß durch Vertreter der 
Gemeinde Kamnik geht es mit dem Bergführer Miran 
Jereb auf die Velika planina Hochalm 
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Schwierigkeit: leicht
Am frühen Nachmittag Rückkehr ins Tal und Feierlich-
keiten zum „Tag der Steiner Alpen“.
Am Abend gibt es ein gemeinsames Abendessen.

Sonntag, 12. Juni:
Nach dem Frühstück findet – je nach Wunsch der 
Gäste – entweder eine Stadtbesichtigung oder eine 
Wanderung statt.

Um ca. 14:00 Uhr folgt ein gemeinsames Mittagessen
Rückfahrt: Um ca. 16:00 Uhr ab Kamnik

Die Teilnahme ist kostenlos!
Anmeldungen bei der Stadtgemeinde Trofaiach, 
Susanne Sacher, Tel. 0699/13005256

BERGFREUNDE AUFGEPASST!
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DAS SENIORENREFERAT DER STATDGEMEINDE 
TROFAIACH LÄDT IM RAHMEN DER „AKTIV-TREFFS“ 
ZU GEFÜHRTEN WANDERUNGEN EIN

Samstag, 21. Mai 2022
Wanderung zum „Wolfskreuz“ (ca. 250 Hm), Gesamt-
Gehzeit ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: 09:00 Uhr am Hauptplatz Trofaiach, vor 
der Mariahilf-Apotheke.
Fahrgemeinschaft zum Trabochersee.
Nach der Wanderung lädt die Stadtgemeinde auf ein 
Getränk bei der Seeschenke Michi ein.

Samstag, 18. Juni 2022
Wanderung zum „Erzbergblick“ (ca. 300 Hm), Gesamt-
Gehzeit ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: 09:00 Uhr am Hauptplatz Trofaiach, vor 
der Mariahilf-Apotheke
Fahrgemeinschaft auf den Präbichl
Nach der Wanderung lädt die Stadtgemeinde auf ein 
Getränk beim Präbichlerhof ein.
Die Wanderungen werden von Josef Winkler, Ortsstel-
lenleiter-Stv. der Berg- und Naturwacht geführt.

GEFÜHRTE
WANDERUNGEN

Anmeldungen bitte bei der Stadtgemeinde,
Susanne Sacher unter der Tel. Nr. 0699/13005256



3 5M A I  2 0 2 2

START DES BASISSEMINARS „BESUCHSDIENST“ AM 
24.MAI

Besonders die Pandemie zeigt, wie wichtig gegensei-
tige Hilfe und Unterstützung ist. Sie zeigt auch, wie 
einsam manche Menschen in ihrem Alltag geworden 
sind.
Der Besuchsdienst möchte genau dort ansetzen und 
Menschen zusammenbringen. Durch regelmäßige 
Besuche im Pflegeheim, Krankenhaus oder im priva-
ten Haushalt wird gemeinsam Zeit mit Gesprächen, 
Gesellschaftsspielen und vielem mehr verbracht. So 
kann Einsamkeit weichen und Freude sowie Zuver-
sicht neu erfahrbar werden.

Menschen, die sich im Besuchsdienst engagieren 
möchten oder bereits aktiv sind, bietet das Basisse-
minar für Besuchsdienst die Möglichkeit, in fünf 
Schritten Wissen zu erlangen, zu vertiefen und neue 
Impulse zu erhalten. 
Denn: Gemeinsam geht’s allen besser!
Für weitere Informationen und Fragen wenden Sie 
sich bitte jederzeit sehr gerne an 
Monika Brottrager-Jury Tel: +43 676 8742 6859

Termine:

Informations- und Einstiegsabend	 Di 24.05.22, 16:30 – 19:30 Uhr

First step					   
Beziehung aufnehmen 		  Mi 08.06.22, 16:30 – 19:30 Uhr

Next step							     
Miteinander ins Gespräch kommen	 Mi 22.06.22, 16:30 – 19:30 Uhr

One more step						   
Besuch in fremden Welten		   Mi 14.09.22, 16:30 – 19:30 Uhr

Final step							     
Vom guten Start zum guten Ende 	 Di 27.09.22, 16:30 – 19:30 Uhr

Immer im Haus der Kirche, Marienplatz 2-3
(neben der Waasenkirche), Leoben

SICHER geht’s besser: 
Daher mit 2G-Nachweis & gültigem PCR-Test oder Antigentest

GEMEINSAM
GEHT’S
BESSER!
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FÜR DIE WARME JAHRESZEIT GIBT ES BESONDERE 
SCHWERPUNKTE

Der Club orientiert sich in den nächsten Monaten an 
den Kneippsäulen „Bewegung“, „Balance“ und „Wasser“. 

An jedem Mittwoch:
Treffpunkt Tanz von 15.45 bis 17.45 Uhr
Freude an Bewegung und Koordination bei guter Musik 
im Alpenvereinshaus, Langefelderstraße 81 in 
Trofaiach
Kontakt: Monika Hayden, Tel.  0664/73596120

An jedem Montag:
Gemeinsam – statt einsam von 14.00 bis 15.30
Willkommen sind alle, die gerne in einer Gemeinschaft 
dabei sein möchten und sich austauschen wollen. In 
gemütlicher Runde können gezielte Themen über 
Gesundheit und Alltagsprobleme in der Roseggergasse 
4, 2. Stock, besprochen werden.
Kontakt: Eveline Elsner, Tel.  0664/391440

An jedem Donnerstag:
Bewegungsformen im Wald von 16.00 bis 17.30 Uhr
Nach einem Aktivierungs- und Aufwärmblock werden 
Übungen im Wald unter Berücksichtigung von Aufmerk-
samkeit und Achtsamkeit durchgeführt. Tipps und 
Übungen zur Sturzprävention dürfen ebenso wenig 
fehlen. Natürlich kommt auch das „Kneippen“ nicht zu 
kurz! Treffpunkt bei der Kneipp Oase am Panoramaweg 
(Biotop)
Kontakt: Christian Rahm, Tel. 0676/7749010

DER KNEIPP-AKTIV-CLUB 
PRÄSENTIERT SEIN NEUES
PROGRAMM



HAUS VERBENA

WEINREVUE: EINE GANZ PERSÖNLICHE 
WEINVERKOSTUNG

Ein lang gehegter Wunsch ging im Rahmen des 
„Jahreswunsches“ in Erfüllung. 
Die Weinkenner- und Liebhaber Martha Wabnig, Karin 
Petek, Adolf Riedl und Rudolf Hütter wünschten sich 
einen besonderen Tag mit besonderen Weinen.

Kurzerhand organisierte die Seniorenanimation eine 
private Weinverkostung bei der Firma Prein in 
Timmersdorf. Inhaber Hans-Werner Prein begrüßte 
die Gäste zu Beginn mit einem Limoncello. Weiter ging 
es quer durch die Weingärten der wunderschönen 
Steiermark.

Zu den köstlichen Weinen wurde eine deftige Jause als 
„Unterlage“ gereicht und so manches Wein-Geheim-
nis gelüftet. Das klassische Philosophieren über die 

Es war das jüngste  Publikum das er
je bei einer Weinverkostung

bewirten durfte.

edlen Tropfen durfte nicht fehlen.
Im eindrucksvollen Weinkeller gab es passende Musik 
und der kulinarische Höhepunkt war ein selbst
gebackener Apfelkuchen von Veronika Prein.

„Ich bin nun 90 Jahre und das ist meine erste Weinver-
kostung, ein großes Dankeschön“ so Martha Wabnig.
Natürlich konnten die BewohnerInnen nicht wider-
stehen und das ein oder andere Flascherl Wein wurde 
von der Weinrevue mit nach Hause genommen. Ein 
Abschlussgruß im Gästebuch vervollständigte den 
Ausflug, zu dem Hans-Werner Prein mit einem Augen-
zwinkern meinte: 

ANZEIGE
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KONTAKT:

Priv.-Doz. Dr. Andreas Tomaschitz
Arzt für Allgemeinmedizin
Facharzt für Innere Medizin
Ordination Dr. Tomaschitz – Kassen-und Wahlarzt
Gössgrabenstraße 2a, 8793 Trofaiach
Tel: 03847/2242
E-Mail: info@ordination-tomaschitz.at

GESUNDHEITSECKE

EISENMANGEL
 
Häufig unerkannt und unbehandelt
Eisen ist unter anderem ein essenzieller Baustein der 
Blutbildung und wichtig für das richtige Funktionieren 
des Immunsystems. Rund 15% der Österreicher sind 
– mit zunehmenden Alter - von einem mehr oder 
minder schweren Eisenmangel betroffen. Typische 
Beschwerden sind Abgeschlagenheit, Erschöpfung, 
Kopfschmerzen, Schwindel, gesteigertes Kälteempfin-
den und Haarausfall. Auch Nagelveränderungen, das 
Gefühl unruhiger Beine (Restless-Legs-Syndrom), 
Kraftlosigkeit, gesteigerte Sturzneigung oder Zungen-
brennen können auf einen gestörten Eisenhaushalt 
hinweisen. Bei höhergradigem Eisenmangel kommt es 
durch eine Beeinträchtigung der Blutbildung zur 
Entstehung einer Blutarmut (Anämie). Daher wird von 
medizinischen Fachgesellschaften die Untersuchung 
auf einen Eisenmangel bei Auftreten der oben ange-
führten Symptome oder bei Nachweis einer Anämie 
empfohlen. Die Diagnose kann dabei im Rahmen einer 
Blutabnahme rasch und einfach gestellt werden. 

Ursache finden
Die Ursache für einen Eisenmangel zu finden, gestal-
tet sich meist schwierig. Häufig liegen starke Regel- 
blutungen oder chronische Blutungen – z.B. aus dem 
Magen-Darm-Trakt – einem Eisenmangel zugrunde. 
Aber auch erhebliche Blutverluste, z.B. nach Operati-
onen, oder Leistungssport können zum Eisenmangel 
führen. Zudem sind die Einnahme bestimmter Medi-
kamente (z.B. Protonenpumpenhemmer als sog. 
„Magenschutz“) oder eine einseitige (z.B. vegetarische 
oder vegane) Ernährung, Eisenmangel-Risikofaktoren. 
Schließlich neigen auch Schwangere sowie Patient:in-
nen mit Tumorerkrankungen oder chronischen 
Entzündungen zu einem Eisendefizit. Selbstverständ-
lich sollte immer nach der entsprechenden Ursache 
gesucht werden.

Schnelle Therapie notwendig
Wichtig ist aber, dass ein Eisenmangel – auch wenn 
keine Ursache gefunden wird – so schnell wie möglich 
behandelt und der Therapieerfolg auch entsprechend 
überprüft wird. Die Zufuhr von Eisen kann in Form 
von Tabletten (meist als Ersttherapie) oder Infusionen 
erfolgen. Aufgrund möglicher Nebenwirkungen und 
der verminderten Wirksamkeit sind Eisentabletten für 
den Ausgleich eines vor allem schweren Eisenmangels 
aber häufig wenig geeignet. Mit Eiseninfusionen kann 
dagegen meist eine rasche Korrektur eines vermin-
derten Eisenstatus erfolgen. Welche Therapie im 
Einzelfall geeignet ist, muss gemeinsam mit der 
betreuenden Ärztin bzw. dem betreuenden Arzt 
besprochen werden.



WECHSEL AN DER SPITZE DER 
LEBENSHILFE TROFAIACH

©Fotoliesl

Heinz Slesak, interimistischer Geschäftsführer sowie Obmann Robert Lackner gratulieren Verena Sturm zur neuen Geschäftsführung und 
Bettina Hintringer zur Prokura. 

MIT FRÜHLINGSBEGINN NAHM EIN NEUES 
FÜHRUNGSDUO DIE ARBEIT BEI DER LEBENSHILFE 
TROFAIACH AUF

Verena Sturm wird künftig als Geschäftsführerin 
gemeinsam mit Prokuristin Bettina Hintringer die 
Geschicke des Unternehmens leiten. Zusammen 
bringen die beiden Frauen mehr als 20 Jahre Erfah-
rung im Unternehmen mit und werden gemeinsam 
mit über 240 engagierten Mitarbeiter:innen die 
Erfolgsgeschichte der Lebenshilfe Trofaiach weiter-
schreiben. Änderungen gibt es auch in der Leitung des 
Heilpädagogischen Kindergarten. Nach über 24 Jahren 
übergab Angelika Vogler ihrer Kollegin Angelika 
Neulinger diese Aufgabe. Der Vorstand der Lebens-
hilfe Trofaiach zeigt sich sehr erfreut, über diese posit-
ven Neuerungen und wünscht dem gesamten Lebens-
hilfe-Team viel Energie und Ideen für die durch Pande-
mie-, Wirtschafts- und Kriegs-Krisen gebeutelten 
Zeiten.

Angebote für alle Lebensphasen und Lebensbereiche 
Die Dienstleitstungsangebote der Lebenshilfe umfas-
sen alle Lebensphasen und Lebensbereiche von 
Menschen mit Behinderung. Dies beginnt bei der 
kindlichen Frühförderung und reicht bis zur Beglei-
tung im hochbetagten Alter. Die Angebote werden 
flexibel und passgenau erbracht – bei den Familien in 
der gewohnten Umgebung, in Teilzeit- oder 

Vollzeitbetreuten Wohnformen, im Kindergarten oder 
in der Schule, in Tageseinrichtungen wie Fachwerk-
stätten oder sogar phasenweise direkt am 
Arbeitsplatz. 
Die Lebenshilfe Trofaiach versteht sich als professio-
nelle Informationsstelle für alle Anliegen von 
Menschen mit Behinderungen sowie deren Angehöri-
gen. Auch regelmäßige Rechtsberatungen sind über 
die Lebenshilfe Trofaiach diesbezüglich möglich.
 
Umfangreiche Leistungen für die gesamte Region
Viele Leistungen der Lebenshilfe Trofaiach sind 
darüber hinaus für alle Menschen der Region offen 
und nützbar. Erwähnt seien hier die auf Wunsch sogar 
individuell produzierten und vielfältigen Produkte der 
Holz-, Keramik- und Kreativwerkstatt für Haus, 
Wohnung oder Garten, alle Postdienstleistungen im 
lebens.laden und Postpartner-Betrieb in St. Michael, 
die reparierten oder umfunktionierten ReUse-
Produkte des „Trofaiach Tandler“ und vieles mehr. 
Nicht zu vergessen sind die Leistungen des professio-
nellen Gastronomiebetriebes, dem
„Restaurant Pavillon“. 365 Tage im Jahr werden hier 
rund 500 Menüs für „Essen auf Rädern“-Kund:innen, 
Kindergärten, Schulen und Firmen der Region frisch 
gekocht und geliefert. 
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Höhe des Pflegegeldes 2022:
  

Seit 2020 wird das Pflegegeld jährlich mit 1. Jänner in 
allen Stufen angehoben. Die Erhöhung richtet sich 
nach dem Pensions-Anpassungsfaktor.

  

Liebe Trofaiacher:innen!

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen eine weitere finan-
zielle Unterstützungsmöglichkeit für pflegende Ange-

hörige näherbringen. 

  
Aufgrund einer Krankheit, des Alters oder einer Behin-
derung benötigen manche Menschen besondere Hilfe 
und Unterstützung. Um Pflegebedürftige und ihre pfle-
genden Angehörigen finanziell etwas zu entlasten, 
unterstützt der Bund Betroffene in Form des Pflege-
geldes. Die Höhe richtet sich nach dem Pflegebedarf.

Das Pflegegeld ermöglicht den pflegebedürftigen 
Menschen eine gewisse Unabhängigkeit und einen 
(längeren) Verbleib in der gewohnten Umgebung (zu 
Hause). Die Gewährung oder Erhöhung des Pflege-
geldes muss beantragt werden. Damit ein Anspruch auf 
Pflegegeld besteht, müssen bestimmte Voraus-
setzungen erfüllt sein.

Ständiger Pflegebedarf
Grundsätzlich gelten jene Personen als anspruchs-
berechtigt, die einen ständigen Pflegebedarf aufgrund 
einer körperlichen, psychischen oder geistigen Behinde-
rung aufweisen. Außerdem muss ein Pflegebedarf von 
mehr als 65 Stunden im Monat nachgewiesen werden 
können und der gewöhnliche Aufenthalt der betroffen-
en Person in Österreich sein. Zu pflegende Personen 
benötigen meist Unterstützung bei alltäglichen Dingen, 
die sie allein nicht verrichten können, beispielsweise 
beim Kochen, Essen, der Körperpflege oder bei Hilfs-
leistungen aus dem sachlichen Lebensbereich.

DAS
PFLEGEGELD Beantragung

Das Pflegegeld kann von der betroffenen Person 
selbst, Angehörigen oder gesetzlichen Vertretern bei 
einer zuständigen Stelle beantragt werden. Personen, 
die eine Pension oder Rente beziehen, wenden sich an 
ihren Versicherungsträger.
Möchte man das Pflegegeld erhöhen, da sich der 
Gesundheitszustand verschlechtert, sind die Anträge 
hinsichtlich der Pflegegelderhöhung ebenfalls an 
diese Stellen zu richten.
Es besteht die Möglichkeit, für betroffene Personen, 
bei abgewiesenen Anträgen auf Pflegegeld oder bei 
zu niedrig empfundener Einstufung die getroffene 
Entscheidung überprüfen zu lassen.

Wichtig
Ist, dass die Klage innerhalb von drei Monaten ab 
Zustellung des Bescheides eingebracht wird.
Weitere Infos zum Pflegegeld, wie auch wichtige 
Formulare für die Antragsstellung finden Sie auf 
österreich.gv.at oder auf der 
Seite des Sozialministeriums. Gerne bin ich Ihnen 
bei der Antragstellung behilflich. Bitte bringen Sie Ihre 
E-Card, aktuelle Befunde und eine Medikamentenliste 
mit. Immer donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 
14.30 bis 18 Uhr, direkt im Bürgerservice der Stadtge-
meinde Trofaiach.

Herzliche Grüße
DGKP, CCM Brandl Petra 

Stufe 1					          165,40 Euro
Stufe 2					          305,00 Euro
Stufe 3					          475,20 Euro
Stufe 4					           712,70 Euro
Stufe 5				    	       968,10 Euro
Stufe 6			               		      1351,80 Euro
Stufe 7			              		      1776,50 Euro

Höhe des Pflegegeldes
Je nach Ausmaß des Pflegebedarfs wird auch die Höhe 
des Pflegegeldes berechnet und nach benötigter 
Stundenanzahl für die Pflege in sieben Stufen unter-
teilt. Wie viele Stunden monatlich für Betreuungs-
maßnahmen und Hilfsleistungen aufgewendet 
werden müssen, wird durch eine Ärztin, einen Arzt 
oder eine Pflegefachkraft bestimmt.

In unseren regionalen Filialen verbinden wir die Sicherheit 
eines großen Baukonzerns mit der Flexibilität eines örtlichen 
Bauunternehmens. So schaffen wir wertvolle Arbeitsplätze 
und garantieren rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort. 
Darauf können Sie bauen.

Ihr regionaler Baupartner: ZNL Steiermark, Filiale Tiefbau
8793 Trofaiach, Kehrgasse 16, T: 03847 6433 www.swietelsky.com

TROFAIACH 
BAUT AUF
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Das Österreichische Rote Kreuz Steiermark sucht ab 
sofort zur Verstärkung für die mobile Pflege und 
Betreuung in Trofaiach Diplomiertes Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonal.  Wir bieten Ihnen eine 
interessante berufliche Herausforderung in einem 
multiprofessionellen Team. Die Entlohnung erfolgt auf 
Basis KAGes-Schema laut aktuell gültigem 
Kollektivvertrag für das ÖRK/Anhang Steiermark. 
Monatliches Mindestentgelt inkl. Zulage für DGKP
€ 2.569,20 brutto für 40 Stunden/Woche. 

Auf Ihre Bewerbung freut sich Frau RPDL Klug, MSc, 
Regionale Pflegedienstleitung.

Tel.: 0676/8754 40200,
E-Mail: angelika.klug@st.roteskreuz.at 
http://www.roteskreuz.at/
stmkpflege-betreuung/

Qualitätsauszeichnung nach EFQM – Recognised 
for excellence 5 star
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In den ersten drei Monaten zahlen Sie KEINE monatliche Gebühr. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif inkl. MWSt. 
Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 31.05.2022 für Haushalte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 

€ 21,60 Servicepauschale/Jahr
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IN
TERN E TA K TION

bis 31.05.2022

ve r l ä n g e r t ! ! !

AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146, info@ainet.st; www.ainet.at

HIGHSPEED INTERNETHIGHSPEED INTERNET
5 0  M B i t / S e k
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DOWNLOAD SPEED

UPLOAD SPEED

KEINE 
HERSTELLKOSTEN

SERVICE VOR ORT

WLAN BOX

In Kooperation mit 

FIBER
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Josef Bleyer (76) • Gertraud Kislick (77) • Wilhelm Kirschner (74) • Kurt Aichmaier (81) • Ing. Ernst Herbert Techt (82) • 
Veronika Reibenbacher (61) • Johann Gebhart (89) • Maria Liebminger (94) • Ernst Blasl (79) • Otto Wernbacher (70) • 
Gertraud Schaffer 89) • Paula Ehrlich (95) • Josef Temmel (79) • Heribert Berger (67) • Anna Reinbacher (90) • 
Helga Polner (79) • Helga Haym (81) • Olaf Stadler (79) • Dipl.Ing. Rudolf Prein (91) • Franz Josef Finster (69)

TODESFÄLLE

GEBURTEN
•	 Mona, Tochter von Laura Hiebl und Georg Donau
•	 Mathias Marvin, Sohn von Simone Skarke und Marvin Hubmann
•	 Marlene, Tochter von Katrin und Johannes Lorber

MATHIAS MARVIN

MARLENE LORBER

HOCHZEITEN

EHEJUBILÄEN

GEBURTSTAGE

•	 Waltraud Kremser und Manfred Huber
•	 Yvonne Petutschnigg und Andreas Schwarz

•	 Diamantene Hochzeit
Trude und Adolf Lenz

•	 90 Jahre: Reinhold Kisslinger

Impressum: Offenlegung nach § 25 Mediengesetz. Herausgeber und Medieninhaber: Stadtgemeinde Trofaiach, Luchinettigasse 9, 
8793 Trofaiach. Redaktion: Stadtgemeinde Trofaiach. Grundlegende Richtung: Informationsmedium für BürgerInnen der Stadtgemeinde 
Trofaiach. Erscheinungsort: Stadtgemeinde Trofaiach. Fotos: Wenn nicht anders angegeben Stadtamt Trofaiach und Foto Freisinger und 
privat. Gestaltung: Brainsworld Agency GmbH. Druck: Universal Druckerei Ges.m.b.H., 8700 Leoben. Vertrieb: Österreichische Post AG.
Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel sind geschlechtsneutral gemeint.

MONA

•	 Goldene Hochzeit
Elfriede und Gerhard Philipp Nuckel
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10. Mai      Rüsthaus FF-Gai | Töllach 5

11. Mai       Rüsthaus FF-Gimplach | Gimplach 40

07. Juni      Rüsthaus FF-Trofaiach | Roßmarkt 10

08. Juni     Rüsthaus FF-Hafning | Krumpen 7

23. Juni     Rüsthaus FF-Laintal | Laintal 77

D i e  Te i l n a h m e  i s t  k o s t e n l o s ,  e s  g e l t e n  d i e  a k t u e l l e n  C O V I D - B e s t i m m u n g e n . 

B L A C K O U T  U N D  B E V O R R A T U N G


